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2. Scharadoide

Scharadoide sind Wörter, die nicht nach Silben, sondern willkürlich getrennt sind.  
Folgen Sie den Verbindungspfeilen und setzen Sie die Wortbestandteile zu sinnvollen Nomen  
zusammen.

Lösungen:  1. Spülmaschinenentkalkung  2. Teppichklopfer

3. Polsterschaum  4 .Briefkasten  5. Heizungsschlüssel 

6. Bodenstaubsaugerschlitten  7. Haushaltsleiter
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3. Bild – Wort

Welche Wörter können Sie zusammensetzen?

Lösungen: 

Bügel-Brett, Bügel-Eisen, Bügel-Schloss, Bügel-Flaschen, Kleider-Haken, Kleider-Bügel, Kleider-Bürste, 
Taschen-Messer, Taschen-Schirm, Wäsche-Korb, Waffel-Eisen, Näh-Maschine, Kaffee-Maschine,  
Fleisch-Klopfer, Teppich-Klopfer, Wäsche-Klammer, Schuh-Löffel, Kaffee-Löffel, Regen-Schirm, Lampen-
Schirm, Schlüssel-Brett, Dosen-Öffner, Flaschen-Öffner, Teppich-Bürste, Schuh-Bürste, Zahn-Bürste, 
Fleisch-Messer, Dosen-Fleisch, Regen-Kleider, Schlüssel-Haken

Kleider

Bügel

Taschen

Wäsche

Eisen

Maschine Klopfer

NähLöffel

Klammer

BrettSchirm

Öffner
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1. Partnersuche

Zu jedem der oberen 8 Wörter gehört ein Partner aus den unteren 8 Wörtern. Es ergibt sich ein 
zusammengesetztes Nomen. Aus den dazugehörenden Buchstaben im linken und rechten oberen 
Eck ergibt sich dann ein Buchstabenpaar. 
Bringen Sie diese Buchstabenpaare in die richtige Reihenfolge, so erhalten Sie ein Lösungswort, 
das mit dem Buchstabenpaar * beginnt. (Ü = UE)

	 E		  U		  R		  S*

		  ZAHLEN		  GEWALT		  PASS		  TÜR

	 W		  H		  S		  E

		  MEISTER		  INFRAROT		  SCHLÜSSEL		  BAR

		  C		  T		  S		  E
	
	 DRÜCKER		  WORT		  BUND		  KARTE

		  L		  L		  Ö		  R
	
	 SENDER		  SCHLOSS		  BRIEF		  CODE

Buchstabenpaare:

E  L U  E R  T S*  C W  Ö H  L S  S E  R

Lösungswort:

S  C H  L U  E S  S E  L W  Ö R  T E  R
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6. Wortlabyrinth

Finden Sie heraus, welche Wörter sich in den Kästchen befinden. Die Lösungswörter  
ergeben sich, wenn man die Buchstaben in horizontalen oder vertikalen Schritten verbindet.
Nummer 1 bis 12 lassen sich mit dem Wort Schlüssel zu einem neuen Wort verbinden.

Beispiel: 

W O H H E I S C N E I V

N U N S G Z R H E R N T

G S - - N U A U B K A -

1. Wohnungsschlüssel	 2. Heizungsschlüssel	 3. Schraubenschlüssel	 4. Vierkantschlüssel

F A A T N U C H N O

R R H R S E R B E O P I

A D - B C H B N I S I T

5. Fahrradschlüssel	 6. Bratschenschlüssel	 7. Schlüsselbeinbruch	 8. Schlüsselposition

E L R D N E E G N G

B S E U I I W A L U S T

N I S T R N E T L L E

9. Schlüsselerlebnis	 10. Schlüsselindustrie	 11. Schlüsselgewalten	 12. Schlüsselstellung

L C M E N S C T S

S Ü C S U S S S L H N

S L O C L E Ü C Ü E L E

E L H B L L H S S D I

13. Schlüsselloch	 14. Schlüsselblumen	 15. Schlüsseldienst

R T E

O O B

T T S
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1. Blinder Passagier

In jeder Zeile ist ein Wort enthalten, welches sinngemäß nicht dazu gehört.  
Die Anfangsbuchstaben der „blinden Passagiere“ ergeben einen Namen, der in Bezug  
auf das Thema Geld von sich reden machte. Wissen Sie auch, warum?

	 1.	� Hinterhalt – Lauer – Täuschung – Vorteil	 V 
Brei – Eis – Kompott – Pudding 	 E 
Bank – Hocker – Sofa – Stuhl 	 S 
Amateur – Anfänger – Laie – Profi 	 P 
Anwalt – Beschuldigter – Delinquent – Täter 	 A 
Niete – Sieger – Unterlegener – Versager 	 S 
Gabardine – Inlett – Kord – Manchester 	 I 
Album – Atlas – Duden – Lexikon 	 A 
Gurke – Kürbis – Zucchini – Nuss	 N

Zusammenhang Name – Geld: Der römische Kaiser Vespasian besteuerte die Bedürfnisanstalten.  
Daher der Ausspruch: „Geld stinkt nicht.“

	 2.	� Bulle – Färse – Ochse – Stier	 F 
Adler – Falke – Habicht – Uhu 	 U 
Gewinn – Mangel – Minus – Verlust 	 G 
Lila – Blau – Rot – Gold 	 G 
Ente – Erpel – Gans – Huhn 	 E 
Groschen – Rappen – Pfennig – Rubel 	 R

Zusammenhang Name – Geld: Jakob Fugger war der größte Bankier des Mittelalters.

	 3.	� Licht – Klarheit – Dunkelheit – Helligkeit 	 D 
Arbeit – Tätigkeit – Beschäftigung – Urlaub 	 U 
Insel – Meer – Ozean – See 	 I 
Episode – Satire – Romanze – Flirt 	 S 
Esperanto – Englisch – Griechisch – Spanisch	 E 
Gehalt – Inhalt – Nonsens – Sinn 	 N 
Blatt – Reim – Vers – Zeile 	 B 
Eibe – Buche – Birke – Eiche 	 E 
Fernsehen – Film – Kino – Radio 	 R 
Grünspecht – Weizen – Roggen – Gerste 	 G

Zusammenhang Name – Geld: Wim Duisenberg war zur Zeit der Euro-Einführung  
Präsident der Europäischen Zentralbank.

	 4.	� Freude – Frohsinn – Heiterkeit – Kummer 	 K 
Alge – Baum – Gras – Strauch 	 A 
Nieselregen – Lawine – Schauer – Wolkenbruch 	 L 
Dromedar – Insekt – Kuh – Pferd 	 I 
Abt – Mönch – Nonne – Prior	 N 
Atem – Orkan – Sturm – Wind 	 A

Zusammenhang Name – Geld: Robert Kalina ist der Designer aller Euro-Banknoten.
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3. Entscheidung

Zu jeder Frage gibt es drei vorgegebene Antworten. Welche Antwort stimmt?

	 1.	 Wann wurde der Euro eingeführt?	

		�  a)  15. Januar 2002 
b)  1. Januar 2002 
c)   28. Februar 2003	 Lösung:  b) 1. Januar 2002

	 2.	 Wie viele Länder führten bisher den Euro ein?

		�  a)    8 
b)  10 
c)   19	 Lösung:  c) 19

	 3.	 Wie viele verschiedene Euro-Banknoten gibt es?

		�  a)  5 
b)  6 
c)   9 	 Lösung:  b) 6

	 4. 	Wie viele Euro-Münzen gibt es?

		�  a)  6 
b)  7 
c)   8 	 Lösung:  c) 8

	 5.	 Die Vorderseite der Euro-Banknoten zeigt einheitlich…?

		�  a)  Dichter und Denker 
b)  Burgen und Schlösser 
c)   Fenster und Portale 	 Lösung:  c) Fenster und Portale

	 6.	 Die Rückseiten der Euro-Banknoten zeigen einheitlich…

		�  a)  Erfinder 
b)  Brücken 
c)   Staatsoberhäupter 	 Lösung:  b) Brücken

	 7.	 Wie ist der Umrechnungskurs zwischen dem Euro und der D-Mark?

		�  a)  1 Euro = 1,95583 DM 
b)  1 Euro = 1,95967 DM 
c)   1 Euro = 1,96009 DM 	 Lösung:  a) 1 Euro = 1,95583 DM
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8. Wortgerippe

Aus den folgenden Wörtern wurden die Vokale entfernt. Wie heißen die vollständigen Wörter? 
Achtung: Die Groß- und Kleinschreibung wurde außer Kraft gesetzt!

	 1.	 Rhrpst	 Rohrpost	 	 18.	 Pckchn	 Päckchen

	 2.	 lbrf	 Eilbrief	 	 19.	 Pkt	 Paket

	 3.	 Sndrmrk	 Sondermarke	 	 20.	 Plsbrf	 Plusbrief

	 4.	 Tlgrmm	 Telegramm	 	 21.	 MXBRF	 Maxibrief

	 5.	 PSTKTSCH	 Postkutsche	 	 22.	 pstfch	 Postfach

	 6.	 BRFKSTN	 Briefkasten	 	 23.	 rllnmrk	 Rollenmarke

	 7.	 mssndrcksch	 Massendrucksache	 	 24.	 LFTPST	 Luftpost

	 8.	 wrfsndng	 Wurfsendung	 	 25.	 Blndnsndng	 Blindensendung

	 9.	 Mblfnk	 Mobilfunk	 	 26.	 Smmlrsrvc	 Sammlerservice

	10.	 pstsck	 Postsack	 	 27.	 WRTBRF	 Wertbrief

	11.	 mpfngr	 Empfänger	 	 28.	 KMPKTBRF	 Kompaktbrief

	12.	 NSCHRFT	 Anschrift	 	 29.	 Brfmrkntsch	 Briefmarkentausch

	13.	 DRCHWHL	 Durchwahl	 	 30.	 Pstzstllngsftrg	 Postzustellungsauftrag

	14.	 VRMTTLNG	 Vermittlung	 	 31.	 Frstmplng	 Freistempelung

	15.	 sknft	 Auskunft	 	 32.	 Vrsrtrng	 Vorsortierung

	16.	 Pstltzhl	 Postleitzahl	 	 33.	 Mschnnlsbrkt	 Maschinenlesbarkeit

	17.	 Bchrsndng	 Büchersendung	 	 34.	 Brcd 	 Barcode
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9. Buchstabenkasten

In dem folgenden Buchstabenkasten sind Wörter zum Themenbereich Post  
waagerecht, senkrecht oder diagonal versteckt, wobei die Wörter  
sowohl von links nach rechts, von rechts nach links, von oben nach unten,  
von unten nach oben, usw. lesbar sind. 
Aus den übrigbleibenden Buchstaben – außer y – ist ein Lösungswort zu bilden. 
Das Y kennzeichnet einzelne Wortabschnitte. 

W Y B Z Ä H N U N G R E F

I E N O F E L E T E G R F

Y A R E D N E S B A A U B

L E I T U N G S A C Y Y R

E F S O Z N T W H D E R I

P A B R I E F T A S C H E

M X Y M K E I L B R I E F

E E A A I R K C E N Y Y M

T N P R T F I R H C S N A

S U B P Ä C K C H E N N R

M M A R G E L E T G N Y K

Y N E B I E R H C S N I E

S T E L K C A S T S O P L

Lösungsbuchstaben:  

BRIEF  AUS  SONDER  MARKEN  UNG  STELL

Lösungswort: 

BRIEFMARKENSONDERAUSSTELLUNG
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1. Sinnverwandtschaft

Suchen Sie unter den beiden mit Buchstaben gekennzeichneten Wörtern dasjenige heraus, das 
sinngemäß zum Wort ohne Buchstaben passt und unterstreichen Sie es.

Beispiel:	 A	 Fliege	 B	 Turnschuh		  Krawatte

	 Schreiner	 A	 Bohrer 	 B	 Locher

	 1.	 A	 Locher  	 B	 Bohrer		  Schreiner 

	 2.		  Schmied	 A	 Axt	 B	 Amboss

	 3.		  Schneider	 A	 Zollstock	 B	 Maßband 

	 4.	 A	 Kleister		 Schuster	 B	 Leisten

	 5.	 B	 Herd		 Bäcker	 A	 Ofen

	 6.	 A 	 Kleber	 B	 Kitt		  Glaser

	 7.		  Koch	 A	 Topf	 B	 Kropf

	 8.	 B	 Skulptur		 Chirurg	 A	 Skalpell

	 9.		  Autor	 A	 Buch	 B	 Buche

	10.	 B 	 Töpfe	 A	 Pfannen		  Dachdecker

	11.		  Kapitän	 B	 Traube	 A	 Tau

	12.	 A	 Reisbesen		 Architekt	 B	 Reißbrett

	13.	 B	 Klamm	 A	 Kamm		  Friseur

	14.		  Pfarrer	 A	 Koran	 B	 Bibel

	15.		  Schuster	 A	 Pfropfen	 B	 Pfriem

	16.	 A	 Puls	 B	 Pult		  Lehrer

	17.	 B	 Brille	 A	 Rille		  Optiker

	18.	 A	 Bett		 Gärtner	 B	 Beet

	19.		  Dirigent	 A	 Stab	 B	 Staub

	20.	 B	 Löwe	 A	 Möwe		  Dompteur
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7. Wortgerüst

Bilden Sie Nomen, die mit dem linken Buchstaben beginnen und mit dem rechten enden. 

	B ---?--- R 	 Bar, Bayer, Barbier, Bär, Bauer, Brandmeister, Brauer, Biber, Bier, Bieter, Bettler, Bohrer, 
Bor, Bosnier, Boxer, Böller, Brenner, Bretter, Bruder, Brüter, Butter, Burgunder, …

	 E ---?--- E	 Ebbe, Eberesche, Eibe, Eiche, Eisdecke, Elfe, Erle, Erbse, Erde, Esche, Eskapade, Espe, 
Este, Etikette, Etappe, …

	 R ---?--- T	 Rabatt, Radierkunst, Radikalität, Ragout Rakett, Rapport, Rapünzchensalat, Rarität, 
Rassist, Rast, Rat, Recht, Regent, Rest, Rist, Ritt, Rost, Rohkost, Rohrpost, Ruhezeit, … 

	U ---?--- A	 Uganda, Ulla, Ultra, Umbra, Unna Uppsala, Urania, Uria, Uroma, Ursula, Usambara,  
Uta, Utopia, UFA, UEFA, …

	 F ---?--- R	 Fachlehrer, Fakir, Färber, Fässer, Feier, Feuer, Fieber, Finger, Flugzeugträger, Förster, 
Förderer, Fräser, Freier, Frisur, Furnier, Fühler, Fürsprecher, Füsilier, Fußabstreifer, …

	 S ---?--- E	 Sahne, Salbe, Schale, Schule, Seele, Seide, Seife, Sense, Serie, Silbe, Sinne, Sirene, Sitte, 
Sohle, Sonne, Sorge, Soße, Spanne, Stimme, Strafe, Streife, Suppe, Sure, …

	B ---?--- B	 Bankraub, Balancestab, Badeurlaub, Belzebub, Bienenkorb, Birkenlaub, Blumenkorb, 
Bob, Brauereiwettbewerb, Broterwerb, Brustkorb, Bruttoerwerb, Blütenstaub, Bub, … 

	 E ---?--- S	 Edelgas, Eis, Eckhaus, Egoismus, Eidergans, Einfluss, Einkaufspreis, Einlass, Elvis, Ems, 
Engels, Engpass, Ethos, Ereignis, Erguss, Erlass, Erlebnis, Epos, Eros, Erzeugnis, …

	 R ---?--- F	 Ralf, Raugraf, Rasthof, Ratenkauf, Raureif, Riff, Reff, Reif, Reisekreditbrief, Reiterhof, 
Romanstoff, Römertopf, Rosenhof, Rücklauf, Rückruf, Ruderschiff, Rudolf, Ruf, …

	A ---?--- U	 Aarau, Aargau, Abbau, Abendschau, Abu, Adieu, Altbau, Aktenklau, Alu, Ameisenbau, 
Anbau, Artenschau, Artistenfrau, Aufbau, Autoschau, Autostau, …

	 T ---?--- R	 Taler, Täter, Tapezierer, Tauwetter, Tier, Tonträger, Töpfer, Tor, Tour, Träger, Trailer, 
Transporteur, Treiber, Triebfeder, Trier, Trommler, Trompeter, Turner, Turnier, Tür, …

	 E ---?--- E 	 Ecke, Ecknische, Efeuranke, Eile, Elle, Ende, Endivie, Energie, Ente, Erbse, Ernte, 
Erzeuger, Etage, Esse, …

	 R ---?--- B	 Raab, Raffineriebetrieb, Raketenantrieb, Raub, Regierungsjob, Reisewettbewerb, 
Rennbob, Rentnerclub, Resturlaub, Rosenkorb, Rosentrieb, Römergrab, Rübennachschub, 
Rundstab, …
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2. Bild – Wort 

Welche Wörter können Sie durch Kombination mit dem Bild in der Mitte bilden?

Lösungen: 

Achterbahn, Aschenbahn, Autobahn, Autozug, Bahnbus, Bahnlinie, Bahnreise, Bergbahn, Blutbahn, 
Bobbahn, Eisbahn, Geisterbahn, Geisterzug, Kreisbahn, Laufbahn, Luftzug, Nervenbahn, Schlittenbahn, 
Schlittschuhbahn, Seilbahn, Seilzug, Skaterbahn, Stoffbahn, Zuglinie, Zugluft, Zugräder, Zugreise, Zugseil 

Welche Wörter gibt es noch ohne das Zentralbild? 

Aschenberg, Autobus, Autoräder, Autoreise, Berggeister, Berglauf, Bergluft, Bergseil, Buslinie, Busreise, 
Busräder, Eisauto, Eisberg, Eislauf, Geisterhaus, Kreislauf, Kreislinie, Laufräder, Linienbus, Luftlinie, 
Luftreifen, Luftreise, Reisebus, Reiseschlitten, Schlittenreise, Schlittschuhlauf, Schlittenseil

Welche Wörter können Sie aus drei Teilen bilden? 

Autoreisezug, Blutkreislauf, Luftseilbahn, Schlittschuhlaufbahn

Welches Bild lässt sich nicht mit dem zentralen, aber mit anderen verbinden?

Autoschlange, Luftschlange, Schlangenblut, Schlangenlinie

Reise

Stoff

Nerven

Asche

Linie

Bimmel

Blut

LaufLuft

Bob
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3. Wortgerüst

Bilden Sie Wörter, die mit dem linken Buchstaben beginnen und mit dem rechten enden. 

	B ---?--- E 	 Banane, Backe, Beule, Biene, Birne, Bowle, Buße, Bürste, Blase, Bluse, Blume, Brause, 
Bremse, Brille, Brücke, Barde, beide, bunte, beste, berühmte, besondere, blaue, bitte

	A ---?--- S	 Aas, Abfluss, Abguss, Abriss, Aufriss, Apfelmus, Applaus, Abfahrtsgleis, Ärgernis, Abakus, 
Abendkurs, Abgas, Ablass, abends, als, ausnahmslos, abseits, anders, abstrus, alles

	H ---?--- I	 Hai, Haiti, Hawaii, Hanoi, Hühnerei, Heuchelei, Hehlerei, Heini, Häkelei, Hexerei, 
Hyundai, Handmalerei, Hallodri, Hirsebrei, Haferbrei, Hänselei, Hanni, Hansi, Harakiri, 
Hetzerei, hatschi, herbei, hierbei, hitzefrei, hihi, hui, Halali

	N ---?--- E	 Nase, Name, Narbe, Nabe, Niere, Niete, Neige, Neiße, Neugierde, Nelke, Note, Nüsse, 
Nähe, Nahe, Nute, Neffe, neue, nenne, nahe, nachgerade, nasse, nationale, nie

	 R ---?--- R	 Rohr, Ruhr, Raster, Reiher, Richter, Rentner, Richtschnur, Rabenvater, Räuber, Reiniger, 
Radler, Rangierer, Register, rar, radiär, ranghöher, ratsamer, realisierbar, regelbar

	 E ---?--- N	 Einhorn, Eisen, Eden, Ellen, Elan, Eckzahn, Ehren, Eckern, Edition, Einkommen, 
Eidgenossen, Eisenbahn, Elektron, Egon, ein, eben, ebendann, einzahlen, ebnen, eichen, 
erbauen

	 I ---?--- H	 Irrwisch, Inch, Inkareich, Inselreich, Igelfisch, innenpolitisch, ich, inselreich, ideenreich, 
italienisch, innerlich, irdisch, irisch, idiomorph, idiotisch, impressionistisch, indisch, iah

	 S ---?--- A	 Skala, Samba, Sauna, Sahara, Schema, Sofa, Soja, Saba, Sparta, Sparda, Salewa, Safira, 
Sascha, Sandra, Sara, Sina, Sofia, Sera, Schufa, Schickeria, Simba, Sima, Sacharja

	 E ---?--- B	 Eichenlaub, Espenlaub, Einkaufskorb, Eierkorb, Einschub, Einerbob, Eigelb, Enkelbub, 
Eigenlob, ebendeshalb 
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5. Antwort

Ordnen Sie folgende Wörter in den Text ein.
Mehr Spaß und Spannung ergeben sich, wenn Sie die Wörter erst einmal nach hinten umknicken 
und die Lösungswörter ohne Hilfe suchen.

Handelsblatt  –  Beiblatt  –  Wochenblatt  –  Tagesblatt  –  Abendblatt  –  Flugblatt  –   
Werbeblatt  –  Faltblatt  –  Extrablatt  –  Schmierblatt

	 1.	 „Ich wirbele bei Sturm schon mal durch die Gegend!“, behauptet das Flugblatt.

	 2.	 „Ständig werde ich umgeknickt“, beschwert sich das Faltblatt.

	 3.	 „Als Gedächtnisstütze bin ich oftmals gut genug“, beklagt sich	das Schmierblatt.

	 4.	 „Ich bin immer etwas Besonderes“, betont das Extrablatt.

	 5.	 „Auf mir steht aber häufig das Wichtigste“, bemerkt das Beiblatt.

	 6.	 „Wo es günstig wird für jedermann, erfährt man bei mir“, prahlt	das Werbeblatt.

	 7.	 „�Ich flattere jedermann in regelmäßigen Abständen kostenlos ins Haus“, wirbt das Wochenblatt.

	 8.	 „Neuigkeiten? Nur bei mir sind Sie an der richtigen Stelle“, ereifert sich das Tagesblatt.

	 9.	 „Informationen zu später Stunde erhalten Sie aber bei mir“, widerspricht das Abendblatt.

	10.	 „Branchenbezogenes gefällig – dann greifen Sie nach mir“, verkündet das Handelsblatt.

	11.	 „Spezialwissen erfahren Sie aber durch mich“, ergänzt das Fachblatt.

	12.	 „Ich informiere die öffentliche Gemeinde“, lobt sich selbst das Amtsblatt.

	13.	 „Ich verkündige Neuigkeiten der christlichen Gemeinde“, erwidert das Kirchenblatt.

	14.	 „�Ich bin nicht aus Papier, dennoch hält mich jeder in Händen.  
Ich ziere nämlich viele Münzen“, sagt das Eichenblatt.
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9. Schüttelanagramm

Ordnen Sie die Buchstaben zu einem sinnvollen Wort. Welche Erklärung ist richtig?

	 1.	 Ein TSOP ist …

		  a)  ein Werbekurzfilm. 
		  b)  eine Sportart. 
		  c)  eine Süßigkeit. 
		  d)  eine neue Hunderasse.	 Lösung: 	 Spot	 a)

	 2.	 SUMKON ist ein Synonym für …

		  a)  Magie. 
		  b)  Schachtel. 
		  c)  Entwurf. 
		  d)  Verbrauch.	 Lösung: 	 Konsum	 d)

	 3.	 Ein KERPPOST … 

		  a)  flattert Ihnen ins Haus. 
		  b)  geht alleine aus. 
		  c)  kann jedem einmal passieren. 
		  d)  lässt sich gut massieren.	 Lösung:	 Prospekt	 a)

	 4.	 Ein BOREDESONNTAG ist …

		  a)  eine Bonuskarte. 
		  b)  eine einmalige Aktion.  
		  c)  eine Preissenkung. 
		  d)  ein Umsatzrückgang.	 Lösung: 	 Sonderangebot	 c)

	 5.	 Es wurde deutlich ein PINGDUMSPREI …

		  a)  gelobt. 
		  b)  gehandelt. 
		  c)  geboten. 
		  d)  gesteckt.	 Lösung: 	 Dumpingpreis 	  c) 

	 6.	 das herausragende RIGBESEN … 

		  a)  hat fürchterlich geschmeckt. 
		  b)  wollte nicht mehr weiterspielen. 
		  c)  ist ein großer Erfolg. 
		  d)  enttäuschte den Fachmann.	 Lösung: 	 Ergebnis	 c)

	 7.	 Ein TUPROKD ist … 

		  a)  eine Bergkuppe. 
		  b)  eine Regel. 
		  c)  eine Ware. 
		  d)  ein Entwurf.	 Lösung: 	 Produkt	 c)
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2. Homonyme (1)

Gesucht wird immer ein gleiches Wort mit mindestens zwei Bedeutungen. 
Einer der beiden Begriffe bezieht sich auf das Thema Kleidung. 

	 1.	� Einer, der eines Verbrechens innerhalb der Verwandtschaft  
schuldig ist  
oder eine Kragenform	 Vatermörder

	 2.	� Bei militärischer Ausbildung schinden  
oder Messer schärfen  
oder die Füße beim Gehen nicht heben  
oder Haarbänder	 Schleifen

	 3.	� Ein Textilerzeugnis  
oder besteht aus kleinsten biologischen Einheiten	 Gewebe

	 4.	� Muss man aufschneiden, um es essen zu können  
oder trägt man auf dem Kopf	 Melone

	 5.	� Wird beim Häkeln angeschlagen  
oder meint einen bestimmten Trick	 Masche

	 6.	� Verabreichung von Medikamenten  
oder aufgenähte bzw. aufgebügelte Verzierung  
der Kleidung	 Applikation

	 7.	� Jemanden durchsuchen  
oder Wollhaare nass zu einem Gewebe verarbeiten	 filzen (Verb)

	 8.	� Hängt in Kleiderschränken  
oder ist Schauspielern oder Sängern vorbehalten	 Garderobe

	 9.	� Ist ein geometrischer Körper  
oder ein Bauteil von Kolbenmaschinen  
oder eine Kopfbedeckung	 Zylinder

	10.	� Ist Teil eines Schuhs  
oder gliedert den Text  
oder wird auf dem Markt erzielt	 Absatz
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4. Rebus 

Die Bilder jeder Zeile stellen eine Redewendung dar. Um sie zu entschlüsseln, fassen Sie jedes 
einzelne Bild in ein Wort und nehmen dann die buchstäbliche Veränderung vor.  
Durchgestrichene Zahlen bedeuten, dass dieser Buchstabe entfällt, andere Buchstaben  
werden umgestellt oder erhalten eine andere Bedeutung.

Beispiel:  4 = W heißt, der 4. Buchstabe des Wortes wird in ein „W“ umgetauscht

Rebus 1:

	 Kleider	 Dach	 Leuchte
	 Kleider	 machen	 Leute.

	 Sichel	 Haus	 Sieb	 Socken	 Dach
	 sich	 auf	 die	 Socken	 machen

	 Eins	 Hemd	  Dom	 Laib (Brot)	 Waben
	 ein	 Hemd	 am	 Leibe	 haben

Rebus 2:

	 Dach	 Geld	 Rübe	 Sieb	 Hut + Schwur
	 Das	 geht	 über	 die	 Hutschnur.

	 Eier	  Reibe	 Weste	 Waben
	 eine	 reine	 Weste	 haben

	 Kissen	 Wolke	 Herr	 Schuh	 Rock
	 Wissen,	 wo	 der	 Schuh	 drückt



© ProLog    Sprach- und Gedächtnistraining, Band 3: Alltag

e ALLTAG� 9. Zeitung

Schriftliche Übungen � Lösungsvorschläge

216

1. Partnersuche

Bilden Sie aus den gegebenen Wörtern zusammengesetzte Nomen. Aus den dazugehörenden 
Buchstaben im linken und rechten oberen Eck ergibt sich dann ein Buchstabenpaar. 
Bringen Sie diese Buchstabenpaare in die richtige Reihenfolge, so erhalten Sie ein Lösungswort. 
Beginnen Sie dabei mit dem durch * gekennzeichneten Buchstabenpaar.

	 I		  E		  H*		  H

		  WANDER		  POST		  BÄNKEL		  HOF

	 V		  R		  R		  I

		  KAUF		  SCHAU		  BRIEF		  KURIER

		  T		  B		  T		  N
	
	 NARR		  TAUBE		  DIENST		  KUTSCHE

		  E		  R		  E		  C
	
	 LEUTE		  SÄNGER		  STELLER		  PREDIGER

Buchstabenpaare:

I  C E  N H  R H  T V  E R  E R  B I  T

Lösungswort:

N A C H  R I  C H  T E  N V  E R  B R  E I  T U N G
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5. Silbennetzwerk

Welche zwei Silben ergeben ein sinnvolles Wort aus dem Themenbereich Zeitung?

Pres brik Presse

Nach ter Nachricht 

Let se Letter

Ru richt Rubrik 

Welche drei Silben ergeben ein sinnvolles Wort aus dem Themenbereich Zeitung?

Zu lon ton Zustellung

Le le le Leserbrief

Schlag stel lung Schlagzeile

Vo zei brief Volontär

Feuil ser tär Feuilleton

Welche vier Silben ergeben ein sinnvolles Wort aus dem Themenbereich Zeitung?

Ti me or blatt Titelseite

Print por di gan Printmedium

Jour tel sei mus Journalismus

An se gen ge Anzeigenblatt

Re zei lis te Reportage

Pres na ta um Presseorgan

Welche fünf Silben ergeben ein sinnvolles Wort aus dem Themenbereich Zeitung?

Pres feh a no preis Presseagentur

Zei la gen gen tur Zeilenhonorar

A se ho teu rar Abonnementpreis

Druck bon ne hö he Druckfehlerteufel

Auf len ler ments fel Auflagenhöhe
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2. Blinder Passagier

In jeder Zeile ist ein Begriff enthalten, welcher sinngemäß nicht hinein gehört. 
Unterstreichen Sie diesen. Wissen Sie auch, warum?

	 1.	 Städte, eine liegt nicht am Rhein, sondern am Neckar. 
	  	 Mainz	 Bingen	 Heidelberg	 Köln

	 2.	 Großstädte, eine ist keine Landeshauptstadt. 
		  Rom	 Zürich	 Athen	 Brüssel

	 3.	 südeuropäische Länder, eines liegt nicht am Mittelmeer, sondern am Atlantik 
		  Italien	 Griechenland 	 Spanien 	 Portugal

	 4.	 Hauptstädte, eine davon liegt nicht in Europa, sondern in Nordamerika. 
		  Rom 	 Wien 	 Washington	 Athen

	 5.	 Städte, eine hat keinen Grenzübergang. 
		  Kufstein	 Basel 	 Salzburg 	 Innsbruck

	 6.	 Städte, eine liegt nicht in Deutschland, sondern in Litauen. 
		  Horb	 Mainz	 Tilsit	 Göttingen

	 7.	 Flüsse, einer davon fließt nicht ins Mittelmeer, sondern ins Schwarze Meer. 
		  Ebro	 Donau	 Rhone 	 Tiber

	 8.	 Inseln, eine liegt nicht im Mittelmeer, sondern in der Ostsee. 
		  Sardinien	 Zypern	 Gotland	 Santorin

	 9.	 Flüsse, einer fließt nicht in die Donau, sondern in den Neckar. 
	   	Lech	 Isar	 Enz	 Inn

	10.	 Flüsse, einer fließt nicht in die Nordsee, sondern in die Ostsee. 
		  Weser	 Elbe	 Rhein	 Oder

	11.	 Flüsse, einer fließt nicht in die Donau, sondern in den Rhein. 
		  Wörnitz	 Altmühl	 Regen	 Neckar

	12.	 Mittelgebirge, eines ist kein rheinisches Schiefergebirge. 
		  Westerwald	 Eifel	 Taunus	 Rhön

	13.	 Städte, eine besitzt keinen Dom, sondern ein Münster. 
		  Speyer	 Köln	 Ulm	 Mainz

	14.	 europäische Länder, eines hat keinen Euro, sondern Kronen. 
		  Malta	 Finnland	 Irland	 Schweden

	15.	 Europäische Länder, eines ist kein Alpenland.	  
		  Schweiz	 Lichtenstein	 Österreich	 Slowakei

	16.	 Europäische Länder, eines hat Linksverkehr. 
		  Schweden	 Spanien	 Italien	 England

	17.	 Europäische Länder, in einem gibt es vier Nationalsprachen. 
		  Frankreich	 Deutschland	 Polen	 Schweiz
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3. Versteckte Wörter

In den Wörtern der Sätze sind Flussnamen, auch wortübergreifend, versteckt. 
Wie viele finden Sie? Bitte unterstreichen Sie diese.

	 1.	 Die Ziffern seine r Uhr blinken rot hell auf.� (Seine, Ruhr, Roth)

	 2.	� Wurde Max Kruse durch die Geschichten mit Urmel bekannt,  

durch die mit Kamel Berta oder gar mit den Mainzelmännchen?� (Elbe, Elbe, Oder, Main)

	 3.	� Der Pfarrer erzählte, was Mose lehrte, als sie den Naumburger Dom  

besichtigten.� (Mosel, Nau)

	 4.	 Ein Sprichwort lautet: Die Axt im Haus erspart den Zimmermann.  � (Enz)

	 5.	 Wenn Emil lernt, braucht er absolute Ruhe.� (Iller, Uchte, Ter, Era)

	 6.	 Ein Donauwellen-Kuchen kommt immer gut an.� (Don, Donau)

	 7.	� Es kam ihm in den Sinn, über das Wochenende lieber in den  

Spreewald zu fahren, als nach Fulda.� (Sinn, Inn, Spree, Ahr, Fulda)

	 8.	� „Wer rastet, der rostet“, lehrt Don August, während draußen � (Werra, Oste, Don, 

ein heftiger Regenguss niederprasselt.� Donau, Drau, Regen, Eder)

	 9.	 Uwe serviert bei der Saaleröffnung in der Stadthalle von Lahnstein.� (Weser, Eider, Saale, Lahn)

	10.	� Nahe bei Neckarsulm wohnt seit einem Jahr wieder Heiner und � (Nahe, Neckar, Sulm, Ahr, 

Erna absolviert dort den letzten Teil ihrer Ausbildung.�  Wied, Eder, Rhein, Naab, Era)  

	11.	 Bei Wind und Eis arbeitet niemand gerne.�  (Isar)  

	12.	� Der Blechkuchen duftet so herrlich, dass man sich mit der Zunge  

über die Lippen fährt und kaum in Ruh relaxen kann.�  (Lech, Lippe, Ruhr) 

	13.	� Werft euch in Schale, denn Anton hat den Sieg errungen beim  

Radrennen von der Aare zur Maas. �  (Erft, Sieg, Eger, Aare, Maas) 

	14.	� Mit Wut achtet man nicht darauf, ob es richtig oder falsch ist,  

den Biber zu töten.�  (Wutach, Ob, Oder, Biber)  

	15.	� Der Lauchertrag passt nicht in den blauen Kessel, schlage deshalb � (Lauchert, Blau, Kessel, 

ein paar in der Mulde ein, damit er bis Allerheiligen frisch bleibt.�  Paar, Mulde, Aller)  


